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Wir möchten allen diesjährigen Schulabgängern der Haupt-
schulen, Realschulen und Gymnasien sowie auch all denje-
nigen, die eine Ausbildung abgeschlossen haben, zu ihrem 
erfolgreichen Abschluss herzlich gratulieren.
Wir verbinden damit unsere besten Wünsche für eine weitere 
erfolgreiche berufliche Zukunft.

Glückwünsche  
zu den bestandenen Abschlüssen

Bildnachlese 
Investitur  
Pfarrer  
Armin Leibold

Foto: OLGABEK/GettyImages

Öffnungszeiten des 
Rathauses in den 
Handwerkerferien

In der Zeit vom 29.07. bis 
einschl. 16.08.2019 ist das 
Rathaus jeweils nur vormittags 
von 8.00 Uhr bis 11.45 Uhr 
geöffnet.
Wir möchten vorsorglich 
darauf hinweisen, dass in 
der Ferienzeit nicht immer 
alle Dienststellen im Rathaus 
besetzt sind.
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Amtliche Bekanntmachungen

E I N L A D U N G
zu der am Mittwoch, 24.07.2019

stattfindenden konstituierenden Gemeinderatssitzung
um 18:00 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 3 -  

Sitzungssaal.

Tagesordnung:
1.  Bürgeranfragen
2.  Gemeinderatswahl 2019
   -  Bekanntmachung des Wahlprüfungsbescheides
   -  Feststellung eventueller Hinderungsgründe
3.   Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des 

Gemeinderats
4.  Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Mitglieder 

des Gemeinderates
5.  Wahl des 1. und 2. Bürgermeister-Stellvertreters
6.   Beratung und Beschluss zur Besetzung der Ausschüs-

se des Gemeinderates
 -  Gemeinsamer Ausschuss der VG Tuttlingen
 -   Vertreter des Gemeinderates im Nachbarschaftshil-

feverein Rietheim-Weilheim e. V.
7.   Beratung und Beschluss über die Beauftragung eines 

Investors zum Bau einer Sporthalle
 -   Vorstellung der eingegangenen verbindlichen Ange-

bote zum 22.07.2019, 23.45 Uhr im Interessenbe-
kundungsverfahren

 -  Vertragsabschluss Grundstücküberlassungsvertrag/
gewerblicher Pachtvertrag

8.  Bebauungsplan-Verfahren „Bulzingen Süd II“
 -   Einleitungsbeschluss und Beschluss zur frühzeiti-

gen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
9.  Bauangelegenheiten
 Baugenehmigung
   9.1  Ausbau eines Dachgeschosses,
   Flst. 82/3, Weihergasse 3, OT Weilheim
   9.2  Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage,
   Flst. 2579/1, Schloßstraße, OT Rietheim
   9.3   Neubau eines doppelstöckigen Kindergartens in 

Holzständerbauweise, Flst. 250/1, Friedrichstra-
ße 44, OT Rietheim

10.   Bekanntgaben unter anderem von Beschlüssen aus 
nichtöffentlichen Sitzungen sowie Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Jochen Arno, Bürgermeister

Bundesmeldegesetz 
Jährliche Bekanntmachung der melderechtlichen  
Widerspruchsrechte 
Die melderechtlichen Vorschriften sehen vor, dass die 
Meldebehörden persönliche Daten aus dem Melderegister 
weitergeben oder veröffentlichen können bzw. müssen. 
Es besteht die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der 
Weitergabe, der Veröffentlichung oder Nutzung der Daten 
zu widersprechen. 
Die Widerspruchsrechte nach den Nummern 1 bis 5 
können jederzeit – auch getrennt voneinander – mit ei-
ner schriftlichen oder persönlichen Erklärung ausgeübt 
werden. 
Telefonisch kann die Erklärung nicht abgegeben werden. 
Ein Widerspruch wirkt sich dauerhaft aus, also auch für 
die Folgejahre, außer er wird widerrufen. 
Zuständig für die Eintragung der Widersprüche ist bei 
der Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim das Bürger-
büro, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim
Öffnungszeiten: 

Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 Uhr bis 11.45 Uhr, 
Mo. 14.00 Uhr bis 17 Uhr und Do. 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr, Fax-Nr. 07424 95848-28

Die melderechtlichen Widerspruchsrechte: 
1.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen bei Wahlen und Abstimmungen (§ 
50 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 Bundesmeldegesetz und § 2 
Abs. 3 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache (§ 50 Absatz 1 
Bundesmeldegesetz).
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch auslän-
dische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können, dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 
1 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten 
(Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsangehörig-
keiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nut-
zen, um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden (§ 
2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG)). 
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

2.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium (§ 50 Abs. 2 i.V.m. Abs. 5 
Bundesmeldegesetz und § 12 Meldeverordnung)

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubila-
ren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums (§ 12 Meldeverordnung) 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
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Wer in den vergangenen Jahren mit der Veröffentlichung 
nicht einverstanden war und dies bereits mitgeteilt hat, 
braucht sich nicht mehr zu melden. Die Daten werden 
auch weiterhin nicht veröffentlicht. 

3.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 i.V.m. Abs. 5 Bun-
desmeldegesetz) 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundes-
meldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft 
erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dür-
fen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 

4.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft  
(§ 42 Abs. 3 Bundesmeldegesetz) 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmelde-
gesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Aus-
führungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betref-
fenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft 
als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

5.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz) 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen 
und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgeset-
zes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 
sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermitteln die Meld-
ebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Rietheim-Weilheim, 18.07.2019
gez. Jochen Arno

Gemeindeinfo

Zwei Urgesteine des DRK-Ortsverbandes 
Rietheim geben sich das Ja-Wort

Am 5. Juli haben auf dem Standesamt Rietheim-Weilheim 
Sabine Pyka und Volker Schäfle geheiratet.
Die Trauung selbst nahm höchstpersönlich Bürgermeister 
Jochen Arno vor, um damit den beiden auch für ihre 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit vor allem im DRK-
Ortsverband Rietheim ein herzliches Dankeschön auszu-
sprechen. Volker Schäfle gehört dem DRK-Ortsverband 
bereits seit Kindesbeinen an und war auch über viele 
Jahre hinweg dessen Vorsitzender. Auch seine nun ihm 
anvertraute Braut und langjährige Partnerin Sabine Pyka 
stand ihm dabei stets zur Seite. Beide sind nach wie 
vor aktiv. 
Seitens der Gemeindeverwaltung wünschen wir dem 
frisch vermählten Paar alles Gute und weiterhin viel 
Glück auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Sperrung der Straßen Untere Breite und 
Rußberger Straße
Am 18. Juli 2019 werden die Straßen Untere Breite und 
Rußberger Straße im Kreuzungsbereich in der Zeit von 
09.00 Uhr bis 09.30 Uhr wegen einer Veranstaltung für 
den Verkehr gesperrt. Wir bitten die Bevölkerung diesen 
Bereich in dieser Zeit weiträumig zu umfahren. 
Um Beachtung wird gebeten!

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
19. Juli - 21. Juli:   JFW Kreiszeltlager Seitingen-Oberflacht
26. Juli,     Beachparty am Löschteich (Rietheim)
30. Juli, 19:30 Uhr:  Sonderprobe Atemschutz Abt. Weil-

heim

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Weilheim

Besuchen Sie uns auch auf Facebook! Dort 
finden Sie auch ohne Anmeldung viele wei-
tere und aktuelle Infos!Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 

Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Pfarramt Rietheim 
Pfarrer Armin Leibold, Rathausplatz 1, 
78604 Rietheim-Weilh. 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, 
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Montag von 14-16 Uhr und am Donnerstag 
von 9-11 Uhr. 
Tel. 07424-2548, E-Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Das Pfarrbüro ist vom 30.07.2019 bis 09.08.2019 ge-
schlossen. Ab Montag, 12.08.2019 ist wie gewohnt ge-
öffnet.

Vertretung
Pfarrer Armin Leibold befindet sich vom 22.07.19 bis 
02.08.19 im Urlaub. Die Vertretung in der Zeit über-
nimmt Pfarrer Johannes Thiemann aus Spaichingen, Tel. 
07424/2577.

Wochenspruch                           
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8

Gottesdienste 
Sonntag, 21. Juli, 5. So. n. Trinitatis
8.30 Uhr  Gottesdienst in Böttingen 
    (Pfarrer Armin Leibold)
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim 
    (Pfarrer Armin Leibold)

Wochenübersicht 
Dienstag, 23. Juli  15-17 Uhr Gemeindebücherei
Donnerstag, 25. Juli 16-18 Uhr Gemeindebücherei

HAUSHALTSPLAN 2019
Der Haushaltsplan 2019 ist genehmigt. Er kann in der 
Zeit vom 15. Juli 19 bis einschließlich 23. Juli 19 nach 
telefonischer Absprache (07424/2548) im Pfarramt einge-
sehen werden.

Bücherei
Die Bücherei ist vom 02.08.2019 bis 02.09.2019 ge-
schlossen.
Ab dem 03.09.2019 können wieder wie gewohnt Bücher 
ausgeliehen werden.

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

20. Juli 2019 -  28. Juli 2019 
Sa., 20.07. - Margareta, Apollinaris
15.00 Uhr Gottesdienst zum 50er-Fest 
    in Seitingen-Oberflacht
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Wurmlingen, Gestifteter 

Jahrtag für Rosa Pfeiffer, gleichzeitig Geden-
ken an Margot Hintermaier

So., 21.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Familiengottesdienst in Weilheim 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Eustasiuskapelle in 

Seitingen-Oberflacht, anschließend Umtrunk 
zum Abschluss der Renovierungsarbeiten 

18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen

Mo., 22.07. - Maria Magdalena
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
19.30 Uhr Leiterrunde der Ministranten im Pfarrhaus 
    in Wurmlingen
Di., 23.07. - Birgitta von Schweden
12.00 Uhr „Seniorentreff“-Grillfest der Senioren 
    in Weilheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mi., 24.07. - Christophorus, Scharbel Machluf
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim 
Do., 25.07. - Jakobus, Apostel
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
Fr., 26.07. -  Joachim und Anna, Eltern der Gottesmutter 

Maria
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. Müller)
Ab 09.30 Uhr 
    Krankenkommunion

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 21.07. – 27.07.2019
Pfarrer Maurice Stephan, Tel.: 07461/2608 

Ministrantendienst Weilheim
So., 21.07.19 
um 09.00 Uhr, Tom, Jan, Michael, Miriam
Mi., 24.07.19 
um 19.00 Uhr, Luisa, Emy
So., 28.07.19 
um 09.00 Uhr, Felix, Christian, (Liv Marit)

Ausflug
Der Ausflug der Ministranten der Seelsorgeeinheit ist am 
19.10.19. Bitte den Termin schon einmal vormerken. Nä-
here Infos kommen demnächst. 

Kirchenchor (siehe Terminplan)

        
Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

Seniorentreff in Weilheim  
- Terminänderung
Bitte beachten:
Bereits am Dienstag, 23. Juli ist der 
nächste „Seniorentreff“. Es ist der letzte 
Treff vor den Sommerferien.
Beginn unseres Grillfestes ist schon um 
12.00 Uhr im Gemeindehaus in Weilheim. 

Alle älteren Gemeindemitglieder sind herzlich dazu ein-
geladen!

Männer allein im Wald
Bereits zum sechsten Mal fand die Veranstaltung „Män-
ner allein im Wald“ statt. 28 Männer stellten sich der 
Herausforderung eines rund 40 Kilometer langen Weges, 
unzähligen Höhenmetern und der Auseinandersetzung mit 
sich selbst und dem Glauben. Der Weg führte die Grup-
pe von Beuron nach Seitingen-Oberflacht. Übernachtet 
wurde auf dem Welschenberg an der Ruine „Maria Hilf“. 
Thema der zweitägigen Wallfahrt war dieses Jahr: „Lie-
be³+1². Das Thema war angelehnt an das Hauptgebot 
Jesu. Stefan Lanz und ich bereiteten verschiedene Im-
pulse vor, um sich mit den vier Liebesdimensionen: Got-
tesliebe, Nächstenliebe, Selbstliebe und Weltliebe ausein-
anderzusetzen. Es ist immer wieder faszinierend wie die 
Gruppe in zwei Tagen zusammenwächst und wie sich 
jeder einzelne Teilnehmer auf das Thema einlässt. An 
dieser Stelle auch ein ganz großer Dank an die Getränke- 
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und Essensorganisatoren: Alwin Gönner, Heiko Gönner 
und Sandro Donatelli. Es ist, was es ist…

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
„Sport gemeinsam genießen“
Jeden Dienstag um 19:00 Uhr auf dem Rußberg / Kehlhof
Nordic Walking ab 18:30 Uhr.
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Abt. Radtreff

Die Radausfahrt des Radtreffs findet 
immer donnerstags um 16.00 Uhr 
statt. Treffpunkt „Parkplatz Traube“ 
in Rietheim. 

Abt. Tennis
Das letzte Tenniswochenende der Jugend des TSV Rie-
theim brachte einige erfreuliche Ergebnisse. Die Knaben 
steckten in Nendingen eine 2:4-Niederlage ein und die 
Junioren gewannen zuhause deutlich gegen Vöhringen-
Wittershausen. Damit sind sie in der Endtabelle auf Rang 
3 hinter Bochingen und Zimmern-Horgen. Nach Rietheim 
folgen Heuberg und Vöhringen-Wittershausen. 
Bei den Knaben hat es insgesamt für einen Sieg nicht 
gereicht, sie landen hinter Schwenningen, Nendingen, 
Wurmlingen, Frittlingen auf dem 5. und letzten Platz der 
Tabelle.

Knaben, Kreisstaffel
SPG Fridingen/Nendingen  :  TA TSV Rietheim 4 : 2
Einzel:
Beck, Bastian : Gerhard, Lars 6:0/6:1
Liebsch, Nicolas : Aicher, Jannik 6:4/6:0
Zepf, Nico : Aicher, Noah 6:4/6:1
Blocher, Johannes : Szmek, Dominik 0:6/1:6
Doppel:
Beck/Liebsch : Gerhard/Aicher,N. 6:0/6:1
Zepf/Blocher : Aicher,j./Szmek 1:6/2:6

Junioren, Kreisstaffel
TA TSV Rietheim   :  TC Vöhringen-Wittershausen 5 : 1
Einzel:
Marquardt, Tjaark : Eger, Luis 6:2/7:5
Vorwalder, Felix : Trick, Leon 6:0/6:3
Steinhart, Marian : Scheerer, Tim 0:6/5:7
Gerhard, Lars : Scheerer, Nick 6:1/6:1
Doppel:
Marquardt/Vorwalder : Eger/Scheerer, T. 6:4/6:1
Steinhart/Gerhard : Trick/Scheerer, N. 6:1/6:2

Ende Juli geht es in die Sommerpause und voraussicht-
lich Anfang September finden die Jugendclubmeister-
schaften statt.

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Bildernachlese zu den Sporttagen des TB Weilheim

Bei den Bundesjugendspielen hatten alle sehr viel Spaß. Hier 
die Klasse 3.

Nach den Bundesjugendspielen waren dann auch die „Älte-
ren“ dran, deren Vorfreude nicht zu übersehen war.

Wer nun wirklich von den beiden (Jeanette Hipp und Ika 
Bräunlinger) 16 cm weiter gesprungen ist, darüber könnt Ihr 
nun rätseln und diskutieren.
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Die Vorstandschaft um Präsident Achim Grüner schaute am 
Freitag beim Hobby-Tennisturnier den Bällen öfters hinter-
her als der Jugendausschuss. Deshalb landete die Vorstand-
schaft auf dem letzten Platz und die Jugend auf Platz 1. - 
Glückwunsch (an beide Teams)!

Beim Handball lieferten sich die Teams spannende Spiele , …

und die zahlreichen Zuschauer hatten ihren Spaß!

Auch die verschiedenen Vorführungen wurden kräftig be-
klatscht.

Am späteren Abend wurde dann auch die Faulenbachstrand-
Atmosphäre an der Linie 3 sichtlich erfreut genutzt und die 
Sporttage hatten ein schönes (spätes) Ende.

Abt. Lauftreff
KOMM MACH MIT& LAUF DICH FIT
Lauftreff immer mittwochs und freitags um 18:30 Uhr auf 
dem Weilheimer Berg, Wanderparkplatz Kugelhölzle.
Für Mitfahrgelegenheit auf den Weilheimer Berg bitte kurz 
telefonisch melden: Inge Heizmann (0170/5649483) oder 
Silvia Marquardt (0173/6705236). 
Treffpunkt zum Mitfahren: 
18:20 Uhr Seitinger Straße (Frohsinn)
Sportliche Grüße vom Lauftreff-Team

Abt. Radfahren
Wir treffen uns mittwochs um 18.00 Uhr beim Turner-
heim zur wöchentlichen Mountainbike-Ausfahrt.
Mitradler sind jederzeit willkommen.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
medien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Abt. Tennis
Juniorinnen
TC Spaichingen - TA TB Weilheim 6:0
Im letzten Rundenspiel mussten unsere Mädels leider 
eine klare Niederlage hinnehmen. Wir schließen diese 
Runde mit 2 Siegen und 2 Niederlagen auf dem 4. Platz 
ab, obwohl wir mehr einzelne Spiele als der Zweitplat-
zierte gewonnen haben und gegen den Drittplatzierten 
als Sieger vom Feld gegangen sind, Pech gehabt. Un-
sere jungen Mädels haben sich toll geschlagen und wir 
freuen uns mit der gleichen Mannschaft aufs nächste 
Jahr. Ein besonderer Dank gilt Jule, die im U14 Alter 
für die Juniorinnen gespielt hat und stolz konnte sie hier 
auch Siege erkämpfen.
Luise Rees - Jessy Rentschler 6:2 / 6:1
Lena Fetzer - Elena-Marie Brugger 6:1 / 6:1
Nina Mattes - Kerstin Woll 6:2 / 7:6 
Franca Müller - Ilenia Wagner 6:2 / 6:1 
Luise/Lena - Jessy/Jule 6:0 / 6:0
Nina/Franca - Elena-Marie/Ilenia 6:1 / 6:1 

Junioren
TA TB Weilheim – TA TG Schura/Trossingen 5:1
Zweiter Sieg folgt!
Im letzten Rundenspiel konnten unsere Jungs ihren zwei-
ten Sieg erkämpfen. Somit schließen wir auf einem tollen 
3. Platz ab. Ein besonderer Dank gilt Maik, der im U14 
Alter die gesamte Runde für die Junioren spielte und 
das mit Erfolg! 
Alexander Mattheis – Nick Pinna 6:2 / 6:2
Marc Raible – Yannis Vosseler 6:4 / 6:3
Julius Marquardt – Matthias Luppold 6:2 / 6:1
Maik Raible – Joshua Wirth 6:2 / 6:1 
Alexander/Maik – Yannis/Matthias 2:6 / 3:6 
Marc/Julius – Phillip/Luca 6:0 / 6:0

Herren 40
TA TSV Hirschau - TA TB Weilheim 0:6
Beim Tabellenführer TSV Hirschau gab es für uns nichts 
zu holen. Ein Spiel ging erst im Match-Tiebreak verloren.
Andreas Kurz - Axel Kleinbeck 6:1 / 1:6 / 10:5
Jochen Weibel - Damian Duczmal 6:1 / 6:1
Tobias Dreixler - Joe Wagner 6:1 / 6:2
Frank Haas - Tarcisio Da Silva 6:0 / 6:0
Andreas/Andreas - Axel/Damian 6:1 / 7:5
Jochen/Tobias - Joe/Tarcisio 6:0 / 6:1

Herren 40
TC Hechingen - TA TB Weilheim 3:3 / 6:8
Das als Außenseiter angereiste Team aus Weilheim hat 
alle tiefsten Erwartungen übertroffen. Mit ihrer bestmög-
lichen Aufstellung ließen sie dem Gegner aus Hechingen 
keine Luft zum Atmen und gewannen unter der deutsch/
polnischen Fahne knapp, aber verdient mit 3:3 Spielen, 
8:6 Sätzen und sicherten sich somit den Klassenerhalt. 
Auf der Pressekonferenz ließ die laute Kritik am aktuellen 
Trainer nicht lange auf sich warten... Das Siegerteam ließ 
sich dadurch nicht provozieren und versicherte weiterhin 
hinter ihrem Trainer zu stehen. Seine Abwesenheit jedoch 
lässt weiterhin für alle Beteiligten viele unangenehme 
Fragen offen...
Stefan Mayer - Andreas Ackermann 4:6 / 6:7
Patric Schweizer - Damian Duczmal 4:6 / 5:7
Markus Siedler - Joe Wagner 3:6 / 6:4 / 11:9
Oliver Reutter - Martin Stiefel 6:1 / 4:6 / 14:12
Stefan/Oliver - Damian/Joe 6:2 / 6:2
Patric/Markus - Andreas/Martin 2:6 / 2:6

Herrenmannschaft mit deutlicher Niederlage gegen 
Grünmettstetten
Im letzten Spiel dieser Sommersaison ging es für uns 
gegen die Mannschaft des FC Grünmettstetten. Bereits 
nach den 6 Einzelpartien stand für uns eine Niederlage 
zu Buche. Lediglich Patrick konnte hier einen Punkt für 

uns einfahren. Auch in den 3 Doppeln gab es für uns 
leider nichts zu holen und wir mussten das Spiel letzt-
endlich mit einem Endstand von 8:1 verloren geben. Mit 
3 Siegen und 3 Niederlagen steht ein vorläufiger Tabel-
lenplatz 3 und der Verbleib in der Liga ist gesichert.
TA FC Grünmettstetten 1 - TA TB Weilheim 8:1
Sebastian Hanfstein - Andreas Ackermann 6:1 / 6:2
Patrick Steiner - Mario Stiefel 6:4 / 6:2
Sebastian Kocheisen - Christoph Müller 6:3 / 6:1
Klemens Dangel - Marcus Müller 6:1 / 6:0
Matthias Schäfer - Patrick Mayer 5:7 / 3:6
Fabian Hanfstein – Markus Renz 6:1 / 6:0
P. Steiner / K. Dangel – M. Stiefel / R. Dreher 6:3 / 6:1
S. Hanfstein / F. Hanfstein – M. Müller, P. Mayer 6:4 / 6:3
S. Kocheisen / M. Schäfer – C. Müller / M. Renz 6:1 / 7:5

Mixed-Vereinsmeisterschaften 2019
Die Mixed-Vereinsmeisterschaften finden kompakt an ei-
nem Wochenende am 27. und 28. Juli 2019 gemeinsam 
mit dem diesjährigen Sommerfest der Tennisabteilung 
statt.
•	Es werden Gruppen ausgelost (Gruppengröße abhängig 
von der Teilnehmerzahl)

•	Innerhalb dieser Gruppen spielt jeder gegen jeden
•	Anschließend kommt es zu Halbfinal- und Finalspielen 
(am Sonntag)

•	Gespielt wird über zwei Gewinnsätze, der 3. Satz wird 
als Match-Tiebreak gespielt.

Die Spiele finden am Samstag, 27. Juli 2019 und Sonntag, 
28. Juli 2019 jeweils ab 10:00 Uhr auf den Tennisplätzen 
statt. Anmeldungen sind ab sofort durch Eintragung in 
der Liste beim Tennisplatz möglich. Anmeldeschluss und 
Auslosung sind Mittwoch, 24. Juli 2019 um 18.00 Uhr. 
Über eine große Teilnehmerzahl würde sich der Tennis-
ausschuss sehr freuen.

Sommerfest der Tennisabteilung
Das Sommerfest der Tennisabteilung findet dieses Jahr 
im Rahmen der Mixed-Vereinsmeisterschaften am Sams-
tag, 27. Juli auf dem Sportplatz statt.
Tagsüber finden bereits die Spiele der Vereinsmeister-
schaften statt. Der Übergang zum Sommerfest soll ab 
16.00 Uhr fließend stattfinden. Eingeladen zum Sommer-
fest sind die Mitglieder und Freunde der Tennisabteilung 
zusammen mit ihren Familien, um ein paar gemütliche 
Stunden zusammen zu verbringen. Neben einem kleinen 
Rahmenprogramm ist auch für musikalische Unterhaltung 
gesorgt. Für beste Bewirtung ist nicht nur am Abend 
beim Sommerfest, sondern auch an beiden Tagen wäh-
rend der Spiele der Vereinsmeisterschaften gesorgt. Der 
Tennisausschuss würde sich freuen, wenn der ein oder 
andere einen Salat mitbringen würde.

HSG Rietheim-Weilheim

Benefizspiel HSG gegen HBW Balingen-Weilstetten
Am kommenden Sonntag, 21.07.19 findet das Benefiz-
spiel der HSG Rietheim-Weilheim gegen den aktuellen 
Meister der 2. Bundesliga und seit dieser Saison wieder 
Erstligist aus Balingen-Weilstetten statt. Das Spiel findet 
zu Gunsten der deutschen Kinderkrebs Nachsorge statt, 
der komplette Erlös wird gespendet.
Programm:
13:30 Uhr  Vorspiel der HSG Jugend
15:20 Uhr  Auftritt Funky Diamonds
15:30 Uhr  Anpfiff Benefizspiel
In der Halbzeitpause findet ein Sporttalk statt, mit Si-
mone Hauswald, Martin Schmitt, Ralf Volkwein, Marc 
Buschle, Volker Hirt, Martin Braun, Frank Ettwein und 
Martin Strobel. Es wird von Finn Green moderiert. Wir 
freuen uns auf euren Besuch.



8 Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 29

Donnerstag, 18. Juli 2019

Wissen, wann es drauf ankommt….
Am vergangenen Sonntag fuhr die D-Jugend weiblich 
zum prestigeträchtigen und traditionellen Handballturnier 
nach Fridingen. Durch einige kurzfristige Absagen und 
der Tatsache, dass die Hälfte der Spielerinnen eigentlich 
noch E-Jugend spielen dürfen, erwarteten wohl alle - 
Spielerinnen, Trainer und auch Eltern - nicht allzu viel: 
Handball spielen, Spaß haben, fertig! Im ersten Spiel der 
Gruppenphase trafen wir gleich auf die Heimmannschaft 
der HSG Fridingen/Mühlheim 1. Da es noch sehr früh am 
Morgen war, gestaltete sich das ganze Spiel auf beiden 
Seiten etwas zäh und so stand am Ende ein gerechtes 
Unentschieden auf dem Papier, mit dem wir sehr zufrie-
den waren. Es folgte das Spiel gegen die HSG Rottweil 
und nach nur wenigen Minuten lagen wir mit 0:4 und 
später mit 1:7 schier aussichtslos in Rückstand. In die-
sem Spiel dauerte es viel zu lange, bis all unsere Spiele-
rinnen den Mut hatten, in der Abwehr richtig zuzupacken 
und die Tore erfolgten meist nur durch Einzelaktionen. 
Trotzdem konnten wir uns bis zum Schlusspfiff noch auf 
6:9 rankämpfen!
Im dritten Spiel gegen die zweite Mannschaft der HSG 
Fridingen/Mühlheim erwischten wir zwar einen besseren 
Start, dennoch liefen wir immer einem kleinen Rück-
stand hinterher. Der Angriff agierte jetzt deutlich varia-
bler und es gab auch zahlreiche Torschützen, aber mit 
10:13 mussten wir uns wieder geschlagen geben. Im 
letzten Vorrundenspiel ging es gegen die SG Aidlingen/
Ehningen, den vermeintlich schwächsten Teilnehmer in 
diesem Feld. Es war genau der richtige Gegner um nach 
den zwei Niederlagen und dem drohenden Vorrundenaus 
wieder Selbstvertrauen zu tanken. Obwohl die Abwehr 
manchmal noch etwas konfus stand, konnten wir über 
10:0 letztendlich einen 11:3-Sieg einfahren. Für Ehningen 
bedeutete dies das Aus in diesem Turnier, für uns der 
schlechteste Vorrundenplatz, aber der Einzug ins Halbfi-
nale war geschafft. Der Vierte gegen den Ersten und der 
Zweite gegen den Dritten, so lauteten die Vorgaben für 
die Halbfinals. Rottweil hatte alle Spiele gewonnen und 
stand ungeschlagen auf eins. Auf Platz zwei und drei 
standen die beiden Heimmannschaften und wir bildeten 
das Schlusslicht.

Siegessicher begannen die Rottweiler das Spiel und wir 
lagen schnell mit 1:3 zurück. Doch wir kämpften uns vor 
allem durch eine tolle Abwehrarbeit wieder auf 3:3 heran. 
Rottweil legte wieder drei Tore vor und beim 3:6 und 4:7 
schien es fast aussichtslos. Doch die Mädels gaben nicht 
auf und schnell merkten sie, dass gegen Rottweil doch 
etwas möglich war. Durch eine weiterhin geschlossene 
Abwehrarbeit und einige vereitelte Chancen durch Sina 
im Tor, kamen wir schnell in Ballbesitz und zu einfachen 
Gegentoren. So schafften wir gerade noch rechtzeitig 
ein 9:9-Unentschieden. Die Mädels waren überglücklich, 
doch in einem Halbfinale muss es einen Sieger geben! 
Es folgte ein 7m-Schießen, das für alle etwas ganz Neu-
es bedeutete. Entsprechend groß war die Aufregung und 
manche Spielerinnen wollten gar nicht zum Wurf antre-
ten. Nach den ersten fünf Schützen stand es immer noch 
unentschieden. Auch die Rottweiler hatten mit dieser 
neuen Situation ihre Probleme und so gab es auf beiden 
Seiten nur einen Treffer. Doch dann hielt Samira im Tor 
den nächsten Wurf der Rottweiler und unsere “Ich will 
gar nicht“-Schützin Mona versenkte den Ball im Netz! Die 
Freude über den Einzug ins Finale war riesengroß und 
ein nie für möglich geglaubter 2. Platz uns schon sicher.
Im Finale trafen wir auf die HSG Fridingen/Mühlheim 2, 
die uns in der Vorrunde die meisten Probleme gemacht 
hatten. Doch mit der Euphorie des Halbfinalsieges im 
Rücken starteten unsere Mädels eine Offensive, dass 
sofort klar war, wer hier den Turniersieg einfahren will! 
Noch vor dem Seitenwechsel stand es 5:0! Doch Fridin-
gen erholte sich von diesem Ansturm und wir hingegen 
verloren völlig den Angriffs-Faden. Unnötige Fehlpässe 
und Fangfehler brachten Fridingen immer wieder in Ball-
besitz und schnell stand es 5:5! Sina war es zu verdan-
ken, dass wir nicht weiter ins Hintertreffen gerieten und 
wieder einigermaßen ins Spiel fanden. So stand es am 
Ende – wie sollte es auch anders sein – unentschieden!! 
Was folgte kannten wir ja schon und genau das war un-
ser Vorteil! Mittlerweile waren die meisten anderen Spiele 
beendet und jeder auf dem Sportgelände sah sich diesen 
Krimi an. Doch unsere Mädels ließen sich nicht beirren 
und die ersten drei Schützen verwandelten souverän. An 
vierter Stelle folgte unser erster Fehlwurf, doch Fridingen 
warf ebenfalls daneben und so konnte Leni als fünfte 
Schützin alles klar machen. Und sie machte es mehr als 
souverän, obwohl sie als E-Jugendspielerin eigentlich nur 
das Penaltywerfen kennt!! Jetzt gab es kein Halten mehr 
und in der Mitte des Spielfeldes gab es ein Kneul aus 
Spielerinnen und Trainer!!
Im Turnerheim Weilheim durften die Mädels nach alter 
Tradition noch ihre Namen im Pokal hinterlassen, ehe 
selbiger einen “Platz am Fenster“ bekam!
Wer hätte das gedacht, dass wir noch von vier auf 
eins kommen! Man muss eben wissen, wann es drauf 
ankommt!! 
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Dieser Turniersieg bedeutet für diese Mannschaft sehr 
viel, da sie doch mit einem sehr verjüngten Team in 
diese Hallenrunde starten wird und schon so früh in 
der Runde einen Trainerwechsel hinter sich hat und der 
nächste bereits unmittelbar bevorsteht. Also wenn hier 
jemand ein Handballherz hat, dann meldet er sich sehr 
gerne und wird Cotrainer von Gerd Grüner. Diese Mädels 
haben Potenzial, das gefordert und gefördert werden 
muss. 

JRK Rietheim-Weilheim

Die JRK-Gruppenstunde findet immer mittwochs von 
18.45 Uhr – 19.45 Uhr abwechselnd in Rietheim im DRK-
Gruppenraum und in Weilheim im Feuerwehrmagazin 
statt.

Folgende Termine bis zu den Sommerferien:
24.07. Rietheim
Wenn du zwischen 9 und 15 Jahren bist, darfst du gerne 
mal vorbeikommen und schauen, was wir alles machen.
Die Gruppenleiterinnen Judith und Manuela

Betreuungsnachmittag
Am Mittwoch, 24.07.2019 ist wieder der Betreuungsnach-
mittag im Rot-Kreuz-Raum in Rietheim ab 14.00 Uhr für 
Seniorinnen und Senioren. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt, vielleicht gibt es noch ein paar Überraschungen.
Das Betreuungsteam

Sonstige Mitteilungen

Einladung zum Vortrag:  
Divertikelkrankheit: Was Sie immer schon 
mal wissen wollten
Informationsveranstaltung am Mittwoch, 24.07.19 um 19 
Uhr im Klinikum Landkreis Tuttlingen, Zeppelinstr. 21, 
78532 Tuttlingen
Divertikelkrankheit, fast jeder zweite über 50 Jahren hat 
sie und dennoch wird sich nur ein Bruchteil der Be-
troffenen einer Operation unterziehen müssen. Immerhin 
werden aber pro Jahr 125 000 Patienten in Deutschland 
deswegen stationär behandelt. Woher kommen sie? Kann 
man Sie verhindern? Was macht man, wenn eine Entzün-
dung die Lebensqualität beeinflusst. Dieser Abend bringt 
Sie auf den aktuellen Stand und lässt keine Fragen offen.

„Auf Pilgerpfaden – Historisch-literarische 
Wanderung rund um Aixheim“ am  
Freitag, 26. Juli 2019, 13.30 Uhr
Am Freitag, 26. Juli 19 veranstalten das Kreisarchiv und 
Kulturamt die historisch-literarische Wanderung „Auf Pil-
gerpfaden rund um Aixheim“ mit der Schriftstellerin Not-
burg Geibel, dem Dekanatsreferenten Hans-Peter Mattes 
und Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim Schuster. Start ist 
um 14.00 Uhr an der Pfarrkirche St. Georg in Aixheim.
Der rund sechs Kilometer lange Rundweg führt vorbei 
an zahlreichen Zeugnissen der Volksfrömmigkeit – Feld-
kreuzen, Mariengrotten und Kapellen. Stationen auf der 
Strecke sind u.a. die Aixheimer Pfarrkirche, 1904 im 
neugotischen Stil erbaut, die Kapelle bei der ehemaligen 
Täfermühle und das Adams-Käpelle am Weg zur Schaf-
halde. Die Teilnehmer erfahren Historisches zur Pfarrkir-
che, zu Kleindenkmalen und zum ehemaligen Eichhof, 
an dessen einstigem Standort die Strecke vorbeiführt. 
Poetisch-literarische und geistlich-spirituelle Beiträge run-
den die Wanderung ab.

Treffpunkt für die Bildung von Fahrgemeinschaften ist am 
Landratsamt in der Werderstraße um 13.30 Uhr. Start der 
Pilgerwanderung ist um 14.00 Uhr an der Pfarrkirche St. 
Georg in Aixheim. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Nummernvergabe ab 20.07.2019 für den 
nächsten Kinder-Second-Hand Basar in 
der Witthohhalle in Emmingen 
Am Samstag, 14.09.19 findet der nächste Kinder-Se-
cond-Hand-Basar „Alles rund ums Kind“ in Emmingen 
in der Witthohhalle statt. Im Verkauf befinden sich wie 
immer Baby- und Kinderbekleidung, Schuhe, Spielwaren 
und Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kinderwagen und vie-
les mehr. Die Öffnungszeiten sind von 13.30 – 15.00 Uhr, 
Schwangere (unter Vorlage des Mutterpasses) können 
bereits ab 13.00 Uhr einkaufen. Die Nummernvergabe 
dazu startet am 20.07.19 ausschließlich unter www.ea-
sybasar.de. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.foerderverein-emmingen.de. 

Elektronisches Rezept ab November im 
Landkreis Tuttlingen
Im Rahmen des in Tuttlingen bereits laufenden Modell-
projektes „docdirekt“ startet im November das Projekt 
GERDA – „Geschützter e-Rezept Dienst der Apotheken“. 
In der Modellregion Landkreis Tuttlingen und Stuttgart 
wird das elektronische Rezept für gesetzlich Versicherte 
erstmalig in Baden-Württemberg eingeführt. Ins Leben 
gerufen haben das Projekt „GERDA“ die Landesapo-
thekerkammer und der Landesapothekerverband Baden-
Württemberg. Um den E-Rezeptdienst „GERDA“ in die 
Praxis umzusetzen, stellt das Ministerium für Soziales 
und Integration Fördermittel von rund einer Million Euro 
zur Verfügung. Gebunden ist das Ausstellen des elek-
tronischen Rezeptes derzeit an das Telemedizinangebot 
docdirekt der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg. Bei docdirekt können sich gesetzlich Versicher-
te per Videotelefonie, Chat oder Telefon kostenlos von 
einem niedergelassenen Arzt telemedizinisch beraten las-
sen. Ein elektronisches Rezept konnten die Tele-Ärzte 
bisher jedoch nicht ausstellen.
„Wir freuen uns, dass der Landkreis Tuttlingen für GERDA 
als Modellregion ausgewählt wurde. In Sachen Teleme-
dizin nehmen wir mittlerweile eine Vorreiterrolle ein und 
sind erneut Pionierlandkreis für ein Telemedizinprojekt“, 
freut sich Landrat Stefan Bär. Die Pressesprecherin der 
Landesapothekerkammer, Stephanie Köppinger, erläutert: 
„Zunächst wird GERDA in den Apotheken des Landkrei-
ses Tuttlingen und in Stuttgart getestet. Die Tele-Ärzte 
von docdirekt können die e-Rezepte verschlüsselt an 
GERDA übermitteln. Anschließend kann der Patient frei 
entscheiden, in welcher Apotheke das e-Rezept zuge-
wiesen werden soll. Es ist geplant, dass GERDA Anfang 
2020 in ganz Baden-Württemberg in Apotheken zur Ver-
fügung steht.“
Bei GERDA handelt es sich um einen sicheren Rezept-
speicher, der von Arzt, Patient und Apotheke benutzt 
werden kann. Die freie Apothekenwahl und der Daten-
schutz spielen dabei eine zentrale Rolle. Deshalb wird 
das zurzeit sicherste Verschlüsselungsverfahren im Rah-
men des Projektes angewendet. Der Patient behält die 
Hoheit über das Rezept. Er kann auf das verschlüsselte 
elektronische Rezept zugreifen und frei entscheiden, wel-
che Apotheke das e-Rezept beliefern soll. Der Patient 
kann über den aktuellen Stand von der Apotheke infor-
miert werden. Außerdem ist für den Patienten ersichtlich, 
wann die Medikamente abgeholt werden können bzw. 
wann sie von der Apotheke gebracht werden. Die elek-
tronische Übermittlung von Rezepten an Apotheken soll 
aber keine Pflicht für Patienten oder Apotheken werden.
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Während der Pilotphase von GERDA können zunächst 
die in der gesetzlichen Krankenversicherung verwende-
ten Rezepte elektronisch ausgestellt werden. Schritt für 
Schritt wird GERDA dann auch für andere Verordnungsty-
pen ausgeweitet, sodass es in Zukunft auch möglich 
sein soll, Heil- und Hilfsmittelverordnungen elektronisch 
zu verordnen.
Weitere Informationen zu GERDA und docdirekt unter:
www.docdirekt.de, www.lak-bw.de 
docdirect: von Montag bis Freitag von 9 bis 19 Uhr, kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Fachärzten, für gesetzlich Versicherte unter Telefon 
0711/96589700 oder www.docdirekt.de

„Rund um die Geburt“ -  
Informationsveranstaltung für werdende Eltern
Am Dienstag, 23.07.19 findet eine Informationsveranstal-
tung der Frauenklinik am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
statt. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr im Konferenzraum.
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden den künftigen 
Eltern Informationen rund um die Geburt und die Zeit 
danach vermittelt. Außerdem kann der Kreißsaal besich-
tigt werden. Eine Ärztin und eine Hebamme stehen für 
persönliche Fragen und weitere Informationen rund um 
die Geburt zur Verfügung. Die Informationsveranstaltun-
gen finden monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr im 
Klinikum Landkreis Tuttlingen statt. Eine Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung ist nicht erforderlich. 

Schienenersatzverkehr  
für zwei morgendliche Ringzüge zwischen 
Tuttlingen und Singen
Betroffen ist der Zeitraum  
vom 22. Juli bis 6. September 2019
Von Montag, 22. Juli 2019, bis einschließlich Freitag, 
6. September 2019, fallen bei den Ringzügen morgens 
zwischen Tuttlingen und Singen (Hohentwiel) zwei Ver-
bindungen aus. Betroffen sind Ringzug-Nummer 88587 
(Abfahrt Tuttlingen um 7.24 Uhr, Ankunft Singen um 7.50 
Uhr) und Ringzug-Nummer 88612 (Abfahrt Singen um 
9.15 Uhr, Ankunft Tuttlingen um 9.42 Uhr). Grund sind 
umfangreiche Bauarbeiten der DB Netz AG an der Stre-
cke. Für die Fahrgäste wird ein Schienenersatzverkehr 
(SEV) mit DB-Bussen zwischen Tuttlingen und Singen 
eingerichtet. Die Ersatzbusse weisen deutlich längere 
Fahrzeiten auf. So ist die 30 bis 33 Minuten spätere 
Ankunft beziehungsweise die 39 Minuten frühere Abfahrt 
der Busse in Singen zu beachten. Die Busse halten an 
in Tuttlingen und Engen an den Bahnhöfen. In Singen 
werden die Fahrgäste gebeten, die örtlichen Ausschilde-
rungen zu beachten. Die Mitnahme von Fahrrädern und 
der Kauf von Fahrscheinen ist in den SEV-Bussen nicht 
möglich. Die konkreten Änderungen sind auf den Web-
sites www.hzl-online.de, www.efa-bw.de und www.bahn.
de zu finden. Telefonische Auskünfte erteilt außerdem der 
SWEG-Verkehrsbetrieb Hohenzollerische Landesbahn in 
Immendingen unter Telefon 0 74 62/20 42 10.

Apothekendienst

Samstag, 20.07.2019 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr:
Schiller Apotheke, Hauptstraße 21,
Aldingen Tel. 07424 84081

Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstraße 38,
Wurmlingen Tel. 07461 6453

Sonntag, 21.07.2019 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr:
Engel Apotheke, Obere Hauptstraße 6,
Tuttlingen Tel. 07461 2375

Untere Apotheke, Hochbrücktorstr. 2
Rottweil Tel. 0741 7775

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 
den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt-

temberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag, 20./21.07.2019
Dr. med. vet. Alix-Marleen Wieland, Hindenburgstr. 88,
Spaichingen Tel. 07424/2560

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE: Mi., 07.08.19 
       beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:  Mi., 24.07.19
       beide Ortsteile
WINDELTONNE:  Mi., 24.07.19
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
PAPIERTONNE:  Mi., 24.07.19  
       beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Mo., 29.07.19
       beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen wieder geöffnet:
Jeweils samstags
09:00 Uhr - 09:30 Uhr  in Weilheim (Altes Schulhaus)
09:45 Uhr - 10:15 Uhr  in Rietheim (Bahngelände)

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon 07461/926-3400

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag

Mediterrane küche

Mit diesen 5 tipps ernähren sie sich gesund!
der sommer stimmt uns mediterran und da die Mittelmeer-
kost ja grundsätzlich als „gesund“ gilt, haben wir hier 5 tipps 
für eine gesunde mediterrane ernährung zusammengetragen:
1. Verwenden Sie olivenöl. Anhaltspunkt: Wenn sie sich we-

nig bewegen, sind 2 Esslöffel am Tag ausreichend. Sportliche 
Menschen unter 50 können 4-5 Esslöffel nehmen, wenn Sie 
über 50 sind, etwas weniger.

2. Essen Sie500 Gramm Gemüse täglich – wechseln Sie zwischen 
grünen Blattgemüsen wie Mangold und Spinat, und den südli-
chen Gemüsen wie Tomaten, Auberginen und Zucchini.

3. Bevorzugen Sie, wenn Sie Fleisch essen, Geflügel oder grei-
fen Sie auch mal zu Fisch – verarbeitete Wurstwaren sollten 
nicht so häufig auf dem Speiseplan stehen.

4. hülsenfrüchte liefern wertvolles Eiweiß, wichtige Ballaststof-
fe und sättigen uns langanhaltend.

5. Eine Portion obst am Tag versorgt uns mit wertvollen sekun-
dären Pflanzenstoffen – wechseln Sie je nach Jahreszeit ab: 
Beeren, Orangen, Äpfel und Feigen ergänzen unsere Kost.

Im Studio: Sven Bach, Ernährungsberater und Diätassistent
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


